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Veranstalter: • Diözesanrat der Katholiken im 
Erzbistum Köln • DOMFORUM • Katholische Arbeit-
nehmer-Bewegung, Diözesanverband Köln 
• Katholisches Bildungswerk Köln 

Nikolaus Groß war ein Kind des Ruhrgebietes und 

stammte aus einer typischen Arbeiterfamilie. Er setzte 

sich als christlicher Gewerkschafter unter anderem in 

der Katholischen Arbeitnehmerbewegung (KAB), 

in seiner Zeit als Chefredakteur der Westdeutschen 

Arbeiterzeitung in Köln, nachhaltig für die Bergarbeiter 

und deren Familien ein. Dabei suchte er die offensive 

Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialismus.

Wegen seiner Teilnahme am Widerstand gegen die 

menschenverachtende und lebenszerstörende Praxis des 

„Dritten Reiches“ wurde er als Katholik am 23. Januar 

1945 in Berlin-Plötzensee hingerichtet. 

Der siebenfache Familien-

vater handelte aus tiefem 

Glauben. Er investierte 

in sein Leben, weil er davon 

überzeugt war, dass 

schreiendes Unrecht nicht 

toleriert werden darf. 

„Wo ein Mitmensch in Not ist, 

müssen wir liebevoll, 

barmherzig und mitleidig sein, 

wie Christus es gewesen ist. 

Wo Unrecht geschieht, müssen 

wir tapfer für das Recht und 

die Wahrheit eintreten, 

wie Christus es uns gelehrt hat.“

Nikolaus Groß
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„Wo ein Mitmensch in Not ist, müssen wir liebevoll, 

barmherzig und mitleidig sein, wie Christus es gewe-

sen ist. Wo Unrecht geschieht, müssen wir tapfer 

für das Recht und die Wahrheit eintreten, wie Christus 

es uns gelehrt hat.“

Für seine Haltung und Hingabe sprach ihn Papst 

Johannes Paul II. am 7. Oktober 2001 selig. Das 

Erzbistum Köln und vor allen Dingen der Diözesanrat 

der Katholiken im Erzbistum Köln möchten anlässlich 

des 10. Jahrestages der Seligsprechung im Rahmen 

einer Veranstaltung an Nikolaus Groß als Widerstands-

kämpfer und Glaubenszeuge erinnern.

Wir laden Sie deshalb herzlich am 27. Januar 2012 

zunächst um 18.00 Uhr zu einem Gottesdienst in 

St. Andreas ein. 

Nach dem Gottesdienst findet die Gedenk-

veranstaltung um 19.15 Uhr im Domforum statt. 

Wir laden Sie herzlich ein!

PROGRAMM

18.00 Uhr Gottesdienst 

19.15 Uhr Gedenkveranstaltung 

Begrüßung

Grußworte

Historische Einordnung

Musikalisches Intermezzo 

Namano – 

Lesung

Musikalisches Intermezzo 

Klappmark

Moderiertes Gespräch

Dankesworte

in St. Andreas, Komödienstr. 6-8, 50667 Köln 

 

Tim Kurzbach, Vorstandsmitglied des Diözesanrates, 

KAB-Vorsitzender

 

Guntram Schneider, Minister für Arbeit, Integration 

und Soziales des Landes NRW,

Hans-Werner Bartsch, Bürgermeister der Stadt Köln

 

Dr. Jürgen Aretz, Wirtschaftsstaatssekretär a. D. und 

Generalbevollmächtigter der Thüringer Aufbaubank 

in Brüssel, Autor des Buches „Nikolaus Groß – Christ – 

Arbeiterführer – Widerstandskämpfer – Briefe aus 

dem Gefängnis“.

Rolf Beydemüller (akustische Gitarre), 

Ernst Nellessen (Saxophon)

 aus den Briefen von Nikolaus Groß. 

Markus Eckstein, Domforum 

 – Jonas Knutsson / Johan Norberg

 mit Dr. Jürgen Aretz, 

Marianne Reicharz, der Tochter von Nikolaus Groß und 

Guntram Schneider, Arbeitsminister des Landes NRW

Moderation: Susanne Becker-Huberti (angefragt)

 

Norbert Michels, Geschäftsführer des Diözesanrates

im Domforum, Domkloster 3, 50667 Köln 

Tim Kurzbach Vorstand des 

Diözesanrates, Diözesanvorsitzender der 

katholischen Arbeitnehmerbewegung

Thomas Nickel Vorsitzender 

des Diözesanrates der Katholiken 

im Erzbistum Köln

Rainer Tüschenbönner 
Leiter des Bildungswerkes der 

Erzdiözese Köln, Leiter des Domforums V
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Freitag, 27. Januar 2012, um 19:15 Uhr Domforum

10. Jahrestag der 

Seligsprechung von Nikolaus Groß, 
Widerstandskämpfer und Glaubenszeuge
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